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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Süd (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

TSV Nittenau II : ASV Burglengenfeld II 
Dienstag, 21.03.2023, 19:30 Uhr

Birk lässt den ASV Burglengenfeld II jubeln

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des ASV Burglengenfeld II am
Dienstagabend in den Armen: Franz-Joseph Birk hatte gerade sein Einzel für sich entschieden und
nach rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 6:9-Endstand (25:35 Sätze) in der
Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Süd (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) Partie gegen den TSV
Nittenau II gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer beobachten, wie der ASV Burglengenfeld II nicht in
Bestbesetzung und mit 2 Ersatzspielern antreten musste. Eine überzeugende Leistung zeigte an
diesem Tag Otto Schwarzfischer, der in seinen Spielen souverän agierte und ohne Niederlage blieb.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Einen umkämpften Sieg feierten Huber / Pohl
beim 3:2 gegen Schulz / Böhm, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatten indessen Staimer / Schiegl letztlich im Repertoire, um Wild /
Penstetter final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Richter / Schwarzfischer
gelang es Schulz / Birk zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz.
Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Zwar
brachte Martin Penstetter Daniel Staimer phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich
Daniel Staimer mit 3:1 durch. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so
dass Timo Huber über die 1:3-Niederlage gegen Michael Wild hinweggetröstet werden musste.
Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Einen Zähler
für die Gäste musste Alexander Pohl wenig später bei der 1:3-Niederlage gegen Anton Schulz in der
auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen. Bei seiner 1:
3-Niederlage gegen Maxim Schulz konnte Heinz Richter anschließend den Zähler für die Gäste trotz
des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Nach anfänglichem Satzrückstand
konnte Otto Schwarzfischer die Partie gegen Franz-Joseph Birk noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für
sich entscheiden. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte Manfred Schiegl bei seiner Niederlage gegen
Bastian Böhm. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des TSV Nittenau II und des ASV
Burglengenfeld II in die Box. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Daniel Staimer beim 0:3
gegen Michael Wild. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel
nun bei 11:7 (Staimer) und 12:12 (Wild). Timo Huber bekam es nun mit Martin Penstetter zu tun und
man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Timo Huber am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte
und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Zwischenzeitlich konnte Alexander Pohl zwar einen Satz
für sich entscheiden, verlor die im Vorhinein als in etwa ausgeglichen eingeschätzte Partie gegen
Maxim Schulz aber trotzdem deutlich mit 10:12, 14:12, 4:11, 6:11. Durch das Ergebnis in diesem
Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 1:3 für Pohl und 16:6 für Schulz seit Beginn der aktuellen
Spielzeit. Der neue Zwischenstand war 5:7. Heinz Richter gegen Anton Schulz hieß die nächste
Partie und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-
Niederlage auf dem Spielberichtsbogen hinter der auf dem Papier als ausgeglichen eingeschätzten
Partie. Otto Schwarzfischer war im Einzel gegen Bastian Böhm nicht zu stoppen und ging mit einem
3:0-Erfolg durchs Ziel. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel
nun bei 13:9 (Schwarzfischer) und 4:5 (Böhm). In toller Verfassung präsentierte sich Manfred
Schiegl im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch
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ein 1:3 an Franz-Joseph Birk. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun
bei 8:13 für Schiegl und 7:4 für Birk seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Nicht unverdient nahmen die
Gäste somit 2 Punkte mit.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Nittenau II nun ein Punktekonto von 13:19 Punkten auf,
während der ASV Burglengenfeld II vor dem nächsten Spiel, das am 25.03.2023 gegen den TuS
Dachelhofen III ansteht, 12:18 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Nittenau II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 01.04.2023 gegen den DJK SV Steinberg III.

 Statistik:
 TSV Nittenau II

Doppel: Huber / Pohl 1:0, Staimer / Schiegl 0:1, Richter / Schwarzfischer 1:0 
Einzel: D. Staimer 1:1, T. Huber 1:1, A. Pohl 0:2, H. Richter 0:2, O. Schwarzfischer 2:0, M. Schiegl 0:
2 

 ASV Burglengenfeld II
Doppel: Wild / Penstetter 1:0, Schulz / Böhm 0:1, Schulz / Birk 0:1 
Einzel: M. Wild 2:0, M. Penstetter 0:2, M. Schulz 2:0, A. Schulz 2:0, B. Böhm 1:1, F. Birk 1:1


